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ANGEDACHT - VON ZEIT ZU ZEIT  
 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Das Leben ist ein großartiges, einzigartiges Geschenk. Das merken wir beson-
ders dann, wenn es gefährdet ist. Zugleich ist das Leben in Gefahr, der Hektik, 
dem Stress oder der Gleichförmigkeit zum Opfer zu fallen. Wir werden oder 
fühlen uns getrieben und drohen dabei, atemlos, gelangweilt oder oberfläch-
lich zu werden. Denn wir leben in einer Zeit und Gesellschaft, die auch sonn- 
und feiertags zunehmend das macht, was Menschen in früheren Zeiten ς aus-
schließlich ς an Werktagen zu tun pflegten, nämlich arbeiten und einkaufen.  
Doch unsere Seele benötigt Pausen, denn sie geht immer zu Fuß und will mit-
kommen. Und unsere Zeit ist uns nur geliehen und endlich. Darum sollten wir 
sie sinnvoll gestalten, in Gottes Hände legen und von ihm leiten lassen. Wir 
brauchen Zeit für andere und für uns selbst, Zeit und Gelegenheiten zum In-
nehalten und Aushalten. Wir sollten die Langsamkeit erleben, Entschleuni-
gung wagen, nach einem heilsamen und hilfreichen Gegenentwurf zum alltäg-
lichen und oft so belanglosen Allerlei suchen. Wer beispielsweise die Vielfalt 
und Abwechslung der verschiedenen Jahreszeiten genießen kann, wird auch 
den guten Rhythmus im Kirchenjahr in seiner Regelmäßigkeit und mit seinen 
besonderen Höhepunkten schätzen lernen. 
Im Frühherbst beispielsweise zeigt uns der Schöp-
fer allen Lebens seine geniale Kreativität und ς 
fast schon ς verschwenderische Großzügigkeit. 
Wir dürfen des Guten und von den göttlichen Ga-
ben überfließend genießen! Am Reformationstag 
feiern wir ein Fest des Glaubens und der Gnade.  

Wie Freude und Wehmut, Anfang und Abschied, Dank und Bitte, Ernte und 
Aussaat nötig sind, so folgen im November nun Tage des Gedenkens und der 
ebenso liebevollen, dankbaren wie schmerzhaften, verlustreichen Erinnerung: 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag, Ewigkeitssonntag, Advent. Wo wir uns auf 
diese Tage und Zeiten einlassen, können wir Maß und Mitte finden, entdecken 
wir mit Gottes Hilfe eine gestaltende Mitte und begründete Hoffnung, die uns 
trägt und tröstet, stärkt und segnet. 
Wer sich auf diesen Rhythmus einlässt und sein Leben entsprechend prägen 
lässt, erfährt hinter dem uralten Takt der Tage, Wochen und Zeiten eine gute 
Ordnung: Arbeit und Feiern, Tun und Lassen, einatmen und ausatmen. 
Der Sonntag will uns befreien vom Diktat der vielen Sachzwänge, scheinbaren 
Notwendigkeiten und Funktionen. Er schenkt uns einen regelmäßig angebote-
nen, geschützten Raum und ist eine sinnvolle, wertvolle Zeit.  



Der Sonntag, als Tag der Auferstehung Jesu, ist ein besonderer Tag von Gott 
und für Gott, ein Tag für Menschen und Tiere, eine Zeit für mich und dich. Mit 
tŜǘŜǊ wƻǎŜƎƎŜǊ ƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴΥ αDƛō ŘŜǊ {ŜŜƭŜ ŜƛƴŜƴ {ƻƴƴǘŀƎ ǳƴŘ ŘŜƳ {ƻƴƴǘŀƎ 
ŜƛƴŜ {ŜŜƭŜΗά ¦ƴŘ ǎǘŜƭƭ ŘƛǊ ǾƻǊΥ !Ƴ {ƻƴƴǘŀƎ ƛǎǘ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ς und Du gehst 
ƘƛƴΧ! 
Ich wünsche uns allen einen gesegneten Herbst. 

 

MÖGLICHE TERMINE UND ORTE FÜR TAUFEN IN HIRZENHAIN 

Folgende Termine und Orte können angeboten werden:  
4. November 2018, 10:00 Uhr, Dorf; 
9. Dezember 2018, 9:00 Uhr, Bahnhof, und 10:30 Uhr, Dorf. 
Bei Interesse oder Wünschen diese bitte mit Pfr. Michael Brück rechtzeitig 
vorher absprechen, Tel. 02770-635; Gemeindebüro: Tel. -271723; E-Mail: 
ev.kirchengemeinde.hirzenhain@t-online.de. 
 
 

URLAUBSVERTRETUNG FÜR PFR. MICHAEL BRÜCK 

Die pfarramtliche Vertretung hat vom 5. bis 10.11.2018 Pfr. W. vom Dahl, 
Frohnhausen, Tel. In wichtigen Fragen die Gemeinde betreffend wenden 
Sie sich bitte an das Ev. Gemeindebüro. Läuten bei Geburt oder Sterbefall 
und für Beerdigungen: Kerstin Haffer (Küsterin), Dorf, Tel. 02770-643 (Ver-
tretung: Ehepaar Stäger: -1457) und Dieter Trapp, Bahnhof, Tel. -781. 
 
 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Meine Zeit steht in deinen Händen.  
(Psalm 31,6) 

 

Herr Heinrich Rudolf Bieber 

ist am 2. Oktober 2017 im Alter von 88 Jahren verstorben. Am 7. Oktober 

2017 wurde er auf dem Friedhof in Hirzenhain kirchlich bestattet. 

Die Ev. Kirchengemeinde Hirzenhain bedankt sich für sein Engagement in 

unserem Kirchenvorstand. Unsere Anteilnahme und Fürbitte gilt den Ange-

hörigen und allen, die um den Verstorbenen trauern. 

Der Kirchenvorstand 
 

 

mailto:ev.kirchengemeinde.hirzenhain@t-online.de


YƛƴŘŜǊ-!Ŏǘƛƻƴ-¢ŀƎŜ 
Ƴƛǘ WŀƴƻǎŎƘ ǳƴŘ ŘŜǊ IƻƭȊōŀǳǿŜƭǘ ǾƻƳ .ƛōŜƭƭŜǎŜōǳƴŘ 

Janosch und sein vorlauter Leon hatten bei den Hirzenhainer Kids einen 
ŘƛŎƪŜƴ {ǘŜƛƴ ƛƴ .ǊŜǘǘΦ aƛǘ ŘŜƴ αYƛƴŘŜǊ-Action-¢ŀƎŜƴά ƪƻƴƴǘŜƴ tŦǊΦ aƛŎƘŀŜƭ 
Brück (re.) und seine Helfer einen Volltreffer landen. 

 
Bob, der Baumeister, hätte gegen die Hirzenhainer Kids keinen Stich ge-
macht. Bodo mit dem Bagger auch nicht. Obwohl die Kids im Alter zwi- 

 

schen 3 und 12 Jahren immerhin 45.000 
Bauklötze bewegen mussten. 
Aus diesen kleinen hölzernen Einzelteilen 
entstanden am 24. August 2018 im Ev. Ge-
meindehaus, in der Kirche und dem be-
nachbarten Kindergarten ganze Städte, Fan-
tasielandschaften und meterhohe Ritter-
burgen. Und der dreieinhalb Meter hohe 
Turm zu Babel in der Kirche überragte dann 
noch einmal alles um Längen ς ohne dass es 
zu babylonischem Sprachwirrwarr kam. 
Der spielerischen und operativen Hektik zu 
DǊǳƴŘŜ ƭŀƎŜƴ ȊǿŜƛ αYƛƴŘŜǊ-Action-¢ŀƎŜάΣ Ȋǳ  

 

 

 

http://www.rotorman.de/ein-sprechender-loewe-phantasiewelten-aus-holz-und-einstuerzende-neubauten/dav-3/


 

 

 

denen die Kirchengemeinde, der CVJM und die beiden Kindertagesstätten 
α!ǊŎƘŜ bƻŀƘά ǳƴŘ αwŀǳǇŜ bƛƳƳŜǊǎŀǘǘά ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴ ƘŀǘǘŜƴΦ 25 ehrenamtli-
che und Betreuer sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Mit dem Bibel-
lesebund hatten sich die Organisatoren einen kreativen Partner mit ins 
Boot geholt. Janosch Plavac und sein fernsehverrückter Leon hielten ihr 
junges Publikum gehörig auf Trab, sodass die Akteure die Zeit vergaßen. 
Vor allem auch ob dieser haarsträubenden Einfälle, mit denen Leon immer 
wieder mal übers Ziel hinausschoss. 
 
Die Fantasielandschaften, 
Städte und Türme, die die 
Kinder in stundenlanger Filig-
ranarbeit aus kleinen Holz-
klötzchen errichtet hatten, 
fielen binnen weniger Sekun-
den in sich zusammen. 

 

 

Beim finalen Familiengot-
tesdienst in der evangeli-
schen Kirche ging es 
zwanglos zu. Die Besu-
cher standen meist und 
genossen den Ablauf 
sichtlich. In Handarbeit. 
Das war auch bei dem 
großen, bunten und un-
terhaltsamen Familien-
gottesdienst in der Orts-
kirche der Fall, der dann  

ȊǳƳ ƎǊƻǖŜƴ αȊŜǊǎǘǀǊŜǊƛǎŎƘŜƴά CƛƴŀƭŜ ǸōŜǊƭŜƛǘŜǘŜΦ 9ǎ ǎƻƭƭǘŜ Řŀǎ 9ƛƴǊŜƛǖŜƴ 
von Mauern in den Köpfen der Menschen und das Beseitigen dessen, was 
diese voneinander trennt, symbolisieren. 
Was fleißige Hände in stundenlanger Arbeit errichtet hatten, fiel in weni-
gen Sekunden wieder in sich zusammen. Auf ein Neues ς vielleicht schon 
im übernächsten Jahr.   Text/Fotos: Jürgen Heimann/Henrik Hermann  

http://www.rotorman.de/ein-sprechender-loewe-phantasiewelten-aus-holz-und-einstuerzende-neubauten/1-19/
http://www.rotorman.de/ein-sprechender-loewe-phantasiewelten-aus-holz-und-einstuerzende-neubauten/1-01/


BESUCH AUS TANSANIA 14. UND 16. SEPTEMBER 2018 

 

 

Mittelpunkt -Gottesdienst 

α¢ȅǇƛǎŎƘ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ς typisch 

!ŦǊƛƪŀά 

 

 

 

Fotos: privat  

Ein herzliches Dankschön an alle,  

die beim Gottesdienst mitgewirkt  

und etwas Leckeres für unser Buffet 

beigesteuert haben! 

 

Partnerschaftsgottesdienst ς  

Missionsfest 2018 



ERNTEDANKFEST 2018 
 
 

 

 
 
 

Samstag, 6. Oktober 2018, 18.00 Uhr,  
 

Abendgottesdienst  
mit Feier des Hl. Abendmahls, 
Ev. Friedenskirche / Bahnhof, 
Thema:  
αAlles ist gut, was Gott geschaffen hat,  
ǳƴŘ Ƴƛǘ 5ŀƴƪǎŀƎǳƴƎ ŜƳǇŦŀƴƎŜƴ ǿƛǊŘΧά 

 

Sonntag, 7. Oktober 2018, 10.30 Uhr (!) 
Evangelische Kirche / Dorf, 

Familiengottesdienst mit dem Kindergottesdienst und Home Care 

International (HCI).  
Die ehrenamtlich Mitarbeitenden berichten von ihren Aufgaben (u.a. 
zwei Kinderheime für Mädchen und Jungen, Patenschaftsbegleitung) 
und aktuellen Hilfsprojekten (PKW für Krankenstation, Flutkatastro-
phe Solai) in Kenia. 

  

Anschließend gemeinsames Suppen- und Eintopfessen (auch vege-
tarisch) im Ev. Gemeindehaus. Ab 12.00 Uhr kann Suppe in eigenen 
Behältnissen mit nach Hause genommen werden). 

Erlös: jeweils zur Hälfte für die ÜMG, Familie Holighaus, und die Ar-
beit von Home Care International (Hilfe für Afrika). 
 

Wer einen Nachtisch machen möchte, bitte im Gemeindebüro melden! 



LIKEST DU NOCH ς ODER LEBST DU SCHON? 

Viele Jugendliche stellen sich heutzutage über soziale Netzwerke dar und 
stehen auf diese Weise mit anderen Jugendlichen in Kontakt. Verlieren die 
persönlichen Kontakte dadurch an Bedeutung? Was heißt das für die Ju-
gendlichen und Eltern? 
In Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle Herborn haben die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Hirzenhain, Fleisbach und Merkenbach sowie 
Herbornseelbach ein Projekt für die diesjährigen Vorkonfirmandinnen und 
±ƻǊƪƻƴŦƛǊƳŀƴŘŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αFace to face - du und 
ich in echt!άΦ 5Ŝƴ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ƎŜōƻǘŜƴΣ ǎƛŎƘ ǎŜƭōǎǘ 
zu entdecken und auch die Anderen in der Gruppe bewusst wahrzuneh-
men und einander wertzuschätzen. 
Wie die Konfis das Thema kreativ umgesetzt haben, präsentieren sie am 
26. Oktober 2018 um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Herbornseelbach 
(Adlerstraße 20). Dazu sind alle Konfirmanden, Eltern und Interessierte (!) 
herzlich eingeladen. 
Begleitend zu der Präsentation wird Frau Reintges (Dipl. Psychologin, Bera-
ǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ IŜǊōƻǊƴύ ŜƛƴŜƴ LƳǇǳƭǎǾƻǊǘǊŀƎ ƘŀƭǘŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀΤ αWer bin ich 
ς einfach googelnΚά 9ǎ ƎŜƘǘ ǳƳ ŘƛŜ tǳōŜǊǘŅǘ ǳƴŘ ŘƛŜ tǊƻȊŜǎǎŜ ōŜƛ ŘŜƴ Wu-
gendlichen, die Eltern-Kind-Beziehung und Paarbeziehung der Eltern, also 
um die Veränderung der gesamten Familie. Wie können Eltern ihre Kinder 
positiv begleiten? Wie kann sich die Familie neu er-finden? Im Anschluss 
werden wir miteinander ins Gespräch kommen. 
Zum abschließenden Imbiss sind ebenfalls alle eingeladen. 
 

 

 
 
 
 
 
 
Die Konfis von Herbornseelbach 
gestalten in einem Workshop sog. 
αLŎƘ-YƛǎǘŜƴάΦ 

 

Text: Vorbereitungsteam (mit Pfr. M. Brück) 

  

Kinder-Action-

Tage 

mit Janosch 

und der Holz-

bauwelt vom 

Bibellesebund 



Bezirksposaunentag Nord-Nassau 
20./21. Oktober 2018  
in Höchstenbach 

Samstag, 19.00 Uhr  
Eröffnungskonzert mit dem  

Auswahlchor BrassON 
Sonntag, 15.00 Uhr 

Festgottesdienst 

 
 

 
 
 
 

 

Weihnachten im Schuhkarton 
in Hirzenhain 

Wer hilft (wieder) mit? 

 
Der Kindergottesdienst beteiligt sich schon seit vielen Jahren an der Aktion 
α²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ƛƳ {ŎƘǳƘƪŀǊǘƻƴάΦ ²ŜǊ ƳƛǘƘŜƭfen möchte, kann zum Kinder-
gottesdienst am 4. oder 11. November 2018 Geschenke mitbringen oder 
bei den Mitarbeitenden abgeben. In den beiden Kindergärten und bei der 
Bäckerei Baum steht eine Box, in der Sachen (oder komplette Schachteln) 
abgegeben werden können. Gerne geben wir auch Geldspenden für den 
Transport weiter oder kaufen noch fehlende Sachen. Vielen Dank!  
Die langjährige Erfahrung zeigt, dass ein Schuhkarton am meisten Freude 
bereitet, wenn er mit nützlichen und schönen Dingen gefüllt wird: 

¶ Kleidung (bitte nicht waschen) 

¶ Kuscheltier 

¶  Spielsachen (nicht mit Batterien) 

¶ Hygieneartikel (Zahnbürste und ςpasta) 

¶ Originalverpackte Süßigkeiten (mind. haltbar bis März des Folgejahres) 
KEINE Gummibärchen 

¶ Schulmaterialien (keine Scheren)  



KELTISCHER TAG MIT LIEDERN, GOTTESDIENST UND WHISKY 1.11.2018 

Wir laden herzlich ein zu einem keltischen Tag mit Liedern, Gottesdienst 
und Whisky-Verkostung. Wer gerne singt und neue (z.T. englischsprachige) 
Lieder lernen möchte, ist zu einem Workshop um 15:00 Uhr herzlich einge-
laden. Dabei werden wir traditionelle keltische Melodien und moderne 
Kirchenlieder lernen. Um 18:00 Uhr beginnt für alle Interessierten ein 
Abendgottesdienst nach der Liturgie der Iona Community. Auf der kleinen 
Hebrideninsel Iona liegt das Zentrum einer (weltweit bekannten) ökumen- 

 

schen Kommunität, die mit 
ihren Liturgien und Liedern in 
den letzten Jahrzehnten gro-
ßen Einfluss auf die Gottes-
dienstentwicklung der anglika-
nischen Kirche nahm. Ausklin-
gen lassen wir den Abend mit 
α[ŜōŜƴǎǿŀǎǎŜǊά ς wie auf 
schottisch Wisky heißt - 

sowie Musik und stimmungsvollen Bildern aus Schottland.  
Wir bitten um Anmeldung zum Workshop und/oder Whisky-Verkostung. 
Wer eine Rückfahrgelegenheit benötigt, bitte bei der Anmeldung angeben. 

 

Termin: Samstag, 3. November 2018 
15 Uhr Lieder-Workshop 
18 Uhr Gottesdienst, Ev. Friedenskirche / Bahnhof 
Anschließend Imbiss und Whisky-Verkostung mit 
Eindrücken aus Schottland, Gemeinderaum 
Ort: Ev. Friedenskirche Hirzenhain 
Wisky-Verkostung: мл ϵ 
Infos/Anmeldung bis 1. November 2018: 
Pfr. Michael Brück, Tel.: 02770-635 
Ev.Kirchengemeinde.Hirzenhain@t-online.de,  

Pfrin Karin Schmid, Ev. Erwachsenenbildung, karin.schmid.dek.dill@ekhn-net.de, 
Tel.: 02772-5834270; Dekanatskantorin Andrea Zerbe 

  Fotos: privat 


